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Editorial

Frohes
neues Jahr! Stefan Alkofer

Die Leipziger 52 8154 war am 1. Dezember auf Nikolausfahrt nach Zeitz. Zum Sonnenuntergang verlässt die Museumslok mit ihrem 
Sonderzug den Bahnhof Zeitz und passiert dabei die Einfahrsignale auf dem Weg zurück nach Leipzig-Plagwitz. 
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Wenn Sie diese Ausgabe in den Hän-
den halten, schreiben wir bereits 

2025. Ein neues Jahr, das mit Sicherheit 
spannend werden wird. Am Jahresanfang 
ist wieder die Zeit, in der die meisten Mo-
dellbahnhersteller ihre Jahresneuheiten 
tröpfchenweise im Internet vorstellen. 
Unter Eisenbahnfreunden wächst im Lauf 
des Januars die Spannung. Viele fragen 
sich bei dieser Gelegenheit: Was fehlt 
eigentlich noch auf dem Markt? 

Mir fiele da schon etwas ein: moderne 
Triebzüge. Da gibt es noch große Lücken. 
Wo sind denn die ganzen Flirts, Kiss, Desi-
ros, Mireos und Coradias? Ja, ein paar zag-
hafte Versuche gab es unter anderem von 
Liliput, aber die große Triebzugeuphorie 
ist noch nicht ausgebrochen, obwohl (oder 
weil?) wir sie täglich benutzen. Zugegeben, 
die Wasserstofftriebzüge laufen derzeit 

noch nicht rund, aber auf der Modellbahn 
könnte ja funktionieren, was im Vorbild 
noch hakt. Wie wäre es mit Modellen der 
aktuellen iLint oder Mireo Plus H? Ein 
Zubehörhersteller könnte die passende 
H2-Tankstelle liefern? Das würde viele 
moderne Anlagen bereichern. 

Und wenn wir dann endlich wissen, 
worauf wir im Jahr 2025 sparen sollen, 
dürfen wir auch bald wählen gehen. Das 
wird ebenso spannend. Es könnte einige 
Zeit dauern, bis wir eine neue Regierung 
erhalten und wer weiß, was die mit der 
Schiene vorhat? Nachdem die DB AG 
dieses Jahr mit der Riedbahn-Sanierung 
bewies, dass die Generalsanierung funk-
tioniert, bleibt zu hoffen, dass die Moder-
nisierung der Schieneninfrastruktur kein 
Opfer einer irgendwie gearteten neuen 
Regierung wird. 

Ihr
Stefan Alkofer
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ein bekannter Foto-
reise-Veranstalter 
seine Abschieds-
vorstellung. Es ging 
in den Norden von 
England zur Muse-
umsbahn NYMR.

Titel: 228 800 im Sommer 1993 
in Brandenburg Hbf 
Foto: Jörg Deibner
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glauben, aber die 
nebenstehend zu 
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lage ist in Nenn-

größe Z gehalten! 
Im MEB beschreibt 

ihr Erbauer Karl 
Sinn, wie dieses 

Kleinod entstand. 
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Abschied in  
Brandenburg
Das Bahnbetriebswerk Brandenburg war in den 1980er- und 1990er-Jahren die Hochburg 

der Baureihe 118 in der Reichsbahndirektion Magdeburg. Ihr Einsatzgebiet reichte von 
Übergaben über Nah- und Durchgangsgüterzüge bis hin zu Eilzügen. Vor 30 Jahren

hatten die beliebten Großdieselloks allerdings ausgedient.
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Die Uhr in der Lokleitung der 
Einsatzstelle Brandenburg 
zeigt 1:30 Uhr. Lokleiter Willy 
Rabenstein reißt das alte Ka-

lenderblatt ab. „27. Mai 1995“ verkündet 
der Kalender nun. Ein historisches Datum. 
Heute endet der planmäßige Einsatz der 
ehemaligen Baureihen 118.2-4/118.6-8. 
Für Willy Rabenstein gibt es in dieser 
Nacht nicht viel zu tun. Für den Dienst-
plan 29, der für vier Maschinen ausgelegt 
ist, stehen dem Lokleiter auf dem Papier 
zwar sechs Exemplare der Baureihe 228.4-
6/228.6-8, wie die ehemalige Baureihe 
V 180 seit 1. Januar 1992 bezeichnet wird, 
zur Verfügung, doch einsatzbereit sind 
lediglich 228 372, 692, 693 und 804, mit 
denen nach 14 Jahren die Ära der Baureihe 
118.2-4/118.6-8 in Brandenburg endet.

Willy Rabenstein kann sich jedoch noch 
sehr gut daran erinnern, als die ersten 
Exemplare in der Havelstadt eintrafen: 

Anfangs
Ersatz für
die 52.80
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Damals bildeten im ehemaligen Bahn-
betriebswerk (Bw) Brandenburg noch die 
Dampfloks der Baureihe 52.80 das Rück-
grat in der Zugförderung. Die Verwaltung 
der Maschinenwirtschaft (VdM) der Rbd 
Magdeburg wollte die Reko-Maschinen 
zunächst durch die Baureihe 119 erset-
zen. In diesem Zusammenhang sollte die 
Dienststelle zum zentralen Einsatz- und 
Unterhaltungs-Bw für diese Baureihe im 
Direktionsbezirk werden. Dazu gehörte 
unter anderem der Bau einer neuen Lok-
werkstatt und eines modernen Verwal-
tungs- und Sozialgebäudes einschließlich 
der notwendigen Lokbehandlungsanlagen. 
Doch das ehrgeizige Vorhaben musste 
zu den Akten gelegt werden. Zum einen 
verzögerte sich die Indienststellung der 
Baureihe 119 aufgrund zahlreicher Kon-
struktions- und Fertigungsmängel und 
zum anderen standen für den Bau eines 
neuen Diesellok-Bw weder die notwen-

digen finanziellen Mittel noch die mate-
riellen Ressourcen zur Verfügung. Als 
Ablösung der Baureihe 52.80 waren nun 
die sechsachsigen Dieselloks der Baurei-
hen 118.2-4/118.6-8 vorgesehen.

Ab 31. Mai 1981 besetzten Branden-
burger Lokführer eine Maschine des Bw 
Magdeburg, die neben den Eilzügen (E) 
721/726 Brandenburg Hbf – Potsdam Hbf 
– Dessau (– Leipzig) auch Personenzüge 
nach Belzig und Magdeburg bespannte. 
Wenige Wochen später, am 1. Juli 1981, 

Am 2. Juli 1994 warteten 228 693, 228 372 und 
228 804 (v. l.) an der Drehscheibe des ehemaligen 
Bw Brandenburg auf ihre nächsten Einsätze. 

228 693 beendete am 27. Mai 1995 den Einsatz der Baureihe 228.6–8 auf 
der Städtebahn. In Döbberitz entstand ein Erinnerungsbild mit Lokführer 
Heinrich Kröger. 



8

Titelthema  |  V180 in Brandenburg

übernahm das Bw Brandenburg mit 
118 639 seine erste eigene Maschine. Bis 
zum Fahrplanwechsel am 27. September 
1981 trafen außerdem 118 008, 039, 060, 
554 und 715 ein, für welche die Abtei-
lung Triebfahrzeug-Betrieb (Tb) einen 
dreitägigen Dienstplan aufstellte. Dieser 
sah in erster Linie Güterzüge in Rich-
tung Magdeburg vor, da die vierachsigen 
Maschinen (Baureihen 118.0, 118.1 und 
118.5) nicht freizügig auf der Städtebahn 
eingesetzt werden konnten. Die Achsfahr-
masse der B´B´-Maschinen war mit bis zu 

19,7 Tonnen für das Überführungsbau-
werk vor dem Bahnhof Neustadt (Dosse) 
und die Havel-Brücke in Brandenburg zu 
hoch. Daher waren auf dem nördlichen 
Abschnitt der Städtebahn ausschließlich 
die C´C´-Maschinen der Baureihen 118.2-
4/118.6-8 im Einsatz.

Ab 23. Mai 1982 wurden täglich vier 
Maschinen benötigt. Der neue Umlauf 
sah neben Güterzügen auch das Zug-
paar E 721/726 nach Dessau vor, die Star-
leistung des Bw Brandenburg. Mit der 

Die erste V 180 kam 1981 
nach Brandenburg

228 703 verließ im Herbst 1993 mit dem N 7624 den Bahnhof Güsen. Mit der 1994 be-
ginnenden Elektrifizierung veränderte die Magistrale ihr Aussehen grundlegend.

Typisch für die Magistrale waren die zahlreichen Blockstellen. Am 16. Juni 1993 pas-
sierte 228 749 mit dem N 7697 nach Brandenburg den einstigen Block Herrenhölzer. 
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Im Lauf
der Jahre
wuchs der
V 180-Fuhrpark
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Übernahme weiterer Maschinen konnte 
der Einsatz der „V 180“, wie die Baureihe 
118 von vielen Brandenburger Lokführern 
genannt wurde, ausgeweitet werden. Ab 29. 
Mai 1983 wurden für die Pläne 1 und 2 je-
weils drei Dieselloks benötigt. Während der 
Plan 1 meist Güterzüge auf der Verbindung 
Brandenburg – Magdeburg vorsah, be-
spannten die Maschinen des Plans 2 neben 
dem Zugpaar E 721/726 auch Güterzüge 
nach Belzig/Roßlau und Neustadt (Dosse).

Ein gutes Jahr später übernahmen die 
Dieselloks weitere Aufgaben. Mangels 
betriebsfähiger Maschinen der Baurei-
he 52.80 half ab Mitte August 1984 ein 
Exemplar der Baureihe 118 im Plan 6 
aus, der ab 1. April 1985 gattungsrein mit 
der Baureihe 118 bestritten wurde. Diese 
Entwicklung setzte sich in den folgenden 
Wochen fort, sodass bis zum 29. Septem-
ber 1985 der planmäßige Bedarf auf zwölf 
Maschinen der Baureihe 118.6-8 anstieg, 
die auf die Pläne 1, 2, 6 und 7 verteilt 
waren. Im Frühjahr 1986 führte das Bw 
Brandenburg insgesamt 22 Exemplare 
der Baureihen 118.1, 118.2-4, 118.5 und 
118.6-8 in seinen Unterlagen. Neben Gü-
terzügen wurden jetzt auch Personenzüge 

(P) von und nach Potsdam-Babelsberg, 
Magdeburg und Rathenow/Neustadt 
(Dosse) bespannt. Außerdem besetzte 
das Bw Brandenburg zwei Maschinen 
der Baureihe 118.6-8 des Bw Jüterbog, die 
im sogenannten Sputnik-Verkehr auf der 
Strecke Brandenburg – Werder (Havel) – 
Potsdam Hbf (– Berlin) im Einsatz waren. 
Mit dem Ausscheiden der letzten Dampf-
loks gewann die Baureihe 118 weiter an 
Bedeutung. Ab 1. Januar 1988 wurden für 
den Plandienst täglich zwölf Maschinen 
der Baureihe 118.6-8 und drei Loks der 
Baureihe 118.5 benötigt.

Die Pläne 1 und 2 waren die „Renom-
mier-Umläufe“ des Bw Brandenburg. Der 
Plan 1 sah meist Güterzüge von und nach 

Belzig, Brandenburg-Altstadt, Dessau, 
Güterglück, Magdeburg-Buckau, Neustadt 
(Dosse) und Roßlau vor. Besondere Er-
wähnung verdient dabei der 1800 Tonnen 
schwere, mit Kunstdünger beladene Ganz-
zug (Gag) 57610 Piesteritz – Bad Kleinen, 
den die Baureihe 118.6-8 zwischen Roßlau 

und Neustadt (Dosse) bespannte. Auf 
dem Abschnitt Roßlau – Belzig diente 
eine Maschine des Plans 2 als Schiebelok.

Auch die drei im Plan 2 zusammen-
gefassten Dieselloks bespannten in ers-
ter Linie Güterzüge nach Belzig, Bran-
denburg-Altstadt, Dessau, Güterglück, 

Vor Güterzügen mit
1800 Tonnen

Ohne Halt passierte 
228 715 am 13. Novem-
ber 1993 mit dem Leer-
reisezug 30776 den 
Bahnhof Genthin. Zu 
diesem Zeitpunkt wur-
den täglich noch sechs 
Maschinen eingesetzt.  

Im Sommer 1992 pausier-
ten 228 645 und 346 909 
in der Est Brandenburg-

Altstadt. Die Außenstelle 
wurde am 28. Februar 

1993 geschlossen.
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Am 12. Juli 1995 teilte der Lokleiter der Est Brandenburg 228 804 als Vorspannlok für einen Stahlzug von Brandenburg-Altstadt 
nach Roßlau ein. Mit vereinten Kräften brachten 232 054 (Zuglok) und 228 804 die Fuhre an ihr Ziel. 

Als 228 692 am 2. Juli 1995 zu einer Sonderleistung die Est Brandenburg verließ, hatte die Baureihe 228.6-8 im Plandienst ihre 
Schuldigkeit getan. Am 28. August 1995 beendete die Maschine mit 228 804 die Geschichte der Baureihe 118 in Brandenburg.
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